
S c h ö n b e r g e r  
 

K I RC H E N B O T E   

 

 

EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE SCHÖNBERG 

1 / 2 0 2 3  F r ü h j a h r  

www.kirche-schoenberg.de 



2 

 

Lebenskraft zum Aufblühen 

Pastorin Lea Thermann 

 
Hoffnung 

 
Wer hofft 

ist jung 

Wer könnte atmen 
ohne Hoffnung 

dass auch in Zukunft 
Rosen sich öffnen 

 
ein Liebeswort 

die Angst überlebt. 
 

 
(Rose Ausländer) 

Der Frühling kehrt ein, viele 

Pflanzen fangen wieder an zu 

blühen. „Alles neu, macht der 

Mai…“, so ein Frühlingslied.  

Zu Ostern feiern wir die Auf-

erstehung Christi. Erinne-

rung an Gottes Versprechen: 

das Leben ist stärker als der 

Tod. Das bezieht sich auf den 

konkreten körperlichen Tod, 

aber auch auf das Gefühl tot 

oder am Ende zu sein– ver-

dorrt wie eine Blume.  

Die Botschaft aus der Erfah-

rung von Tod und Auferste-

hung Jesu ist: Auch wer am 

tiefsten und dunkelsten 

Punkt seines Lebens steht, 

kann auf 

einen neu-

en Anfang 

hoffen.  

Gott schen-

ke Ihnen in 

diesen Ta-

gen Le-

Gott spricht: Siehe, ich mache Neues, jetzt sprießt es auf, erkennt ihr 
es nicht? Ja, ich mache in der Wüste einen Weg, in der Einöde Was-
serströme. Lebe! Denn ich gab dir Wachstum wie einer Feldblume. 

(Jesaja 43,18f) 
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Kinder-Kirchen-Vormittag 

Das KiKiVo-Team wird sich wie-
der mit Kindern aus der Gemein-
de auf das Osterfest einstimmen, 
miteinander basteln, singen und 
essen. Die Bibelgeschichte und 
das dazu Gebastelte werden dann 

an Ostermontag im Familiengot-
tesdienst wieder aufgegriffen. 
 
Der KiKiVo findet am Samstag, 
25. März, von 10 bis 13 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus (Niederstraße 
15) statt. 
 
Anmeldung im Gemeindebüro: 
g e m e i n d e b u e r o @ k i r c h e -
schoenberg.de;   Tel:  04344—2382  
 
Der Familiengottesdienst ist am 
Oster-Montag, 10. April, 11 Uhr 

Newsletter — Kirche in der Probstei 

In unserer Kirche verändert sich 
etwas. Die Pastorinnen und Pasto-
ren in der Region unterstützen 
und vertreten sich gegenseitig 
und zunehmend werden auch 
Regionalgottesdienste gefeiert. 
Alle Gemeindeglieder sind einge-
laden, Gottesdienste und Veran-
staltungen in den Nachbarge-
meinde zu besuchen. Damit man 
von der Vielfalt überhaupt er-
fährt, wurde nun ein E-Mail- 
Newsletter ins Leben gerufen. Ob 
Konzerte, Familienkirche, Freiluft-
gottesdienste, Ausflüge oder Ver-

sammlungen, über all diese Ange-
bote in der Region können Sie et-
was lesen. 
 

Schreiben Sie gerne an: 
kirche_probstei.news@gmx.de  
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Am 18. Januar ist der neu gewähl-
te Kirchengemeinderat (KGR) 
zum ersten Mal zusammen ge-
kommen. Manche der Mitglieder 
ist bereits seit vielen Jahren dabei, 
andere sind ganz neu dazu ge-
kommen. Aber alle haben in den 
kommenden sechs Jahren (so lan-
ge dauert ihre Amtszeit) gemein-
sam viel vor.   
 
Ob es große Projekte wie die Sa-
nierung des Kirchturms oder die 
gemeinsame Gestaltung der Zu-
kunft mit den Kirchengemeinden 
in der Region sind oder ob es ums 
Ausprobieren neuer Formate im 
Gottesdienst, der Kinder– und 
Jugendarbeit und um das Vorbe-

reiten von Gemeindeveranstaltun-
gen geht, die Kirche soll im Ort 
und in der Region sichtbar und 
spürbar sein.  
 
Um einzelne Aufgaben besser im 
Überblick zu behalten und struk-
turiert zu arbeiten, hat der KGR 
Ausschüsse gegründet.  
 
Die Land-, Finanz-, Friedhofs-, 
Bau-, Heidkate–, Kita- und  Öf-
fentlichkeitsausschüsse haben je-
weils die Funktion, Themen vor-
zubereiten und dann in den KGR-
Sitzungen zu präsentieren. Da-
nach wird im Plenum abge-
stimmt.  

Hallo Gemeinde 

Christine Heim, , Elfrie-
de Maaßen, Friederike 
Lenkersdorf-Groth, Ute 
Höhn, Frank Karper, 
Thomas Rau, Eggert 
Lenkersdorf, Erik Meyer, 
Prof. Dr. Mathias Ne-
bendahl, Hauke Muhs, 
Jan-Steffen Neurath-
Freitag, Erik Lage, An-
dreas Sass, Heidi Schiller 
(nicht abgebildet) und 
Frank Berendt (nicht 

abgebildet) wurden als neu gewählte Kirchengemeinderäte begrüßt und freuen 
sich, mit Ihnen ins Gespräch zukommen. Björn Schwabe und Lea Thermann 
sind durch ihr pastorales Amt ebenfalls Mitglieder des KGR.  
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   Pfadfinder - Winterlager 

Endlich wieder ein Winterlager 

Wir Pfadfinder vom Stamm Probst 
Friedrich veranstalten traditionell am 
Anfang des Jahres unser Winterlager, 
das in diesem Jahr vom 3. bis 5. Feb-
ruar stattgefunden hat. Leider musste 
die Veranstaltung in den letzten Jah-
ren coronabedingt ausfallen, daher 
war es für viele das erste Winterlager 
als Sippling. 

In diesem Jahr haben wir zum ersten 
Mal das Freizeitheim Heidkate des 
Kirchenkreises genutzt. Hier haben 
uns vor allem die Tischtennisplatte, 
welche wir häufig nutzten, und die 
Nähe zum Strand gefallen.   
Vor Ort haben wir Spiele gespielt, 
uns mit der Bibel beschäftigt, zusam-
men gegessen, Lieder gesungen und 
ein spannendes Tagesprogramm zu 

dem Thema „Agenten“ durchgeführt. 
Die Aktionen fanden sowohl im Ge-
bäude als auch in der umliegenden 
Siedlung statt. Es gab eine interaktive 
Geschichte, bei der die eigenen Agen-
tenfähigkeiten geschärft wurden, be-
vor es durch einen Parcours voller zu 
entschärfenden Fallen ging. 

 Es war ein abwechslungsreiches  
Wochenende, an dem wir den norma-
len Alltag ein wenig zur Seite legen 
konnten.  

Schon jetzt freuen wir uns auf die 
kommenden Aktionen im Frühling 
und Sommer, darunter das große 
Sommerlager im Harz. 

 

 Silas Kofent  
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Meutenübernachtung und Ausblick 

Eine Woche nach dem Winterlager 
der Sipplinge trafen sich die Wölf-
linge am 10. Februar im Gemeinde-
haus, um dort bis zum nächsten 
Vormittag gemeinsam zu spielen, 
zu singen und zu übernachten.  

Während der Zeit bekamen die 
Wölflinge insgesamt vier Briefe , in 
denen sich unterschiedliche Rätsel 
und Aufträge befanden.  

Zum Abschluss des Tages ging es 
noch einmal in die Kirche und hier 
wartete dieses Mal noch etwas be-
sonderes auf drei der Wölflinge. Sie 
sind inzwischen schon eine Weile 
fester Bestandteil der Meute und 

bekommen deswegen ihr grünes 
Halstuch verliehen. Das ist immer 
ein besonderer Moment.  

 

Meute: 7—11 Jahre, alle zwei Wochen 
freitags von 17:00—18:30 Uhr.  

Kontakt:   
kani@pfadfinder-schoenberg.de  

 

 

In diesem Jahr stehen für uns Pfad-
finder noch einige spannende Dinge 
an.  

Über das Pfingstwochenende wer-
den unsere Sipplinge auf einem Tra-
ditionssegler an einem KlimaSail 
teilnehmen.  

In den Sommerferien geht es dann 
für den ganzen Stamm nach Egge-
rode im Harz.  

 

Vom 16. bis zum 26. Juli erwartet 
die Teilnehmenden ein abwechs-
lungsreiches Programm. Das Som-
merlager findet gemeinsam mit 
zwei weiteren Stämmen aus Scho-
büll und Albersdorf statt.  

 

Lisa-Marie Freitag 
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Aus dem KirchenGemeindeRat 
Sitzung Dezember 2022 

Anfragen / Anregungen aus der 
Gemeinde    

· Eine Gemeinschaft von Künstlern 
bittet um die Möglichkeit der Nut-
zung des Gemeindehauses für einen 
Mal-Workshop für ukrainische 
Flüchtlinge.  

In Kooperation mit der Kommunalge-
meinde soll an mehreren noch abzu-
stimmenden Terminen ein Workshop 
angeboten werden.   
Gleichzeitig soll eine von der Kommu-
nalgemeinde/Künstlergemeinschaft or-
ganisierte Kinderbetreuung in den Kel-
lerräumen des Gemeindehauses ange-
boten werden.   
Der Kirchengemeinderat befürwortet 
das Anliegen einstimmig.  
 
Kollektenplan 2023    

· Ute Höhn und Friederike Lenkers-
dorf-Groth haben sich mit der Be-
stimmung der Kollektenzwecke der 
frei bestimmbaren Kollekten 2023 
beschäftigt.  

Der KGR diskutiert die vorgeschlage-
nen Kollektenzwecke und beschließt 
nach einigen wenigen Änderungen ein-
stimmig den anhängenden Kollekten-
plan vorbehaltlich der Zustimmung des 
Propstes zur Verschiebung der Pflicht-
kollekten vom 14. 5. 2023 (Kirchen-
kreiskollekte: Tafeln im Kirchenkreis) 
auf den 21. 5. 2023 und der landeskir-
chenweiten Kollekte vom 2. 7. 2023 
(Zentrum für Mission und Ökumene) 
auf den 23. 7. 2023.  
Am 14. 5. 2023 wird Konfirmation ge-
feiert und traditionell wird der Kol-
l ek t enzweck von den  Konf i r -

mand*innen bestimmt. Am 2. 7. 2023 
findet der Pfadfindergottesdienst statt 
und die Kollekte wird traditionell für 
die Pfadfinderarbeit in der KG Schön-
berg gesammelt.    
Die im Barsch gesammelten Kollekten 
sollen monatlich wechselnden Zwecken 
in der eigenen Kirchengemeinde zuge-
führt werden.  
 
Bauangelegenheiten  

· Frau Hahne aus der Bauabteilung 
der Kirchenkreisverwaltung hat ei-
nen aktualisierten Finanzierungplan 
für die Sanierung des Inneren des 
Kirchturms vorgelegt.  

Die laut Kostenschätzung von Herrn 
Uhlen anfallenden Baukosten in Höhe 
von 268.000 € werden finanziert durch 
Eigenmittel der Kirchengemeinde 
(Allgemeine Baurücklage) in Höhe von 
213.000 €, einer zugesagten Förderung 
durch die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz in Höhe von 25.000 € und der 
Zuwendung durch den örtlichen För-
derverein in Höhe von 30.000 €.  
Der KGR stimmt dem Finanzierungs-
plan einstimmig zu. 
 
Kirche 2030  

· In dem Treffen der Steuerungsgrup-
pe am 29. 11. 2022 wurde sich auf 
die Bildung eines gemeinsamen 
Pfarrsprengels mit gemeindegren-
zenübergreifenden Seelsorgebezir-
ken der Pastores geeinigt.  

Voraussetzung für die Bildung eines 
Pfarrsprengels sind gleichlautende zu- 
stimmende Beschlüsse in den Kirchen-
gemeinderäten der Kirchengemeinden 
des jetzigen Kirchspiels. 
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Aus dem KirchenGemeindeRat 

Sitzung Januar 2023  
 

Corona – Gottesdienstregelung  

• Der Kirchengemeinderat sieht kei-

nen Änderungsbedarf der geltenden 

Regelung.  
Desinfektionsmittel wird weiterhin im 

Eingangsbereich der Kirche zur Verfü-

gung gestellt, das Tragen der Maske und 

die Einhaltung von Sicherheitsabstän-

den obliegt der Freiwilligkeit der Gottes-

dienstbesucher. Diese Regelung soll nur 

im Bedarfsfall wieder vom Kirchenge-

meinderat diskutiert werden.  

 

Kollektenplan 2023 - Barschkol-
lekten  

• Nach einer grundsätzlichen Diskus-

sion über die Barsch-Kollekte bzw. 

die Nutzung des Barsches in der 

Kirche als Spendenbox für kirchen-

gemeindliche Zwecke beschließt der 

Kirchengemeinderat die Beibehal-

tung der bisherigen Verfahrenswei-

se.  
Die Barsch-Kollekte wird mit einem 

kirchengemeindeeigenen Verwendungs-

zweck im Gottesdienst abgekündigt.  
Der Kirchengemeinderat beschließt 

einstimmig, die jeweils für einen Monat 

im Barsch gesammelten Gelder für die 

folgenden Zwecke in der Kirchenge-

meinde Schönberg zu verwenden:  
Posaunenchor, Pfadfinder, Kantorei/ 

Kinderkantorei, Seniorenarbeit, Gospel-

chor, Jugendarbeit, Alter Friedhof.  
Weitere Verwendungszwecke werden 

im Laufe des Jahres benannt werden.  

 

Willkommen im Kirchenge-
meinderat 

• Der Kirchengemeinderat diskutiert 

die Bildung verschiedener Ausschüs-

se und beschließt einstimmig die 

Bildung der folgenden Ausschüsse, 

die in der Februar-Sitzung besetzt 

werden:  
Landausschuss, Finanzausschuss, Fried-

hofsausschuss, Bauausschuss, KiTa-

Ausschuss, Heidkate-Ausschuss, Aus-

schuss für Öffentlichkeitsarbeit. Dem 

Bauausschuss werden Umweltthemen 

zugeordnet. 

 

• Wahl des Vorsitzenden 
Der Kirchengemeinderat wählt bei einer 

Enthaltung Pastor Björn Schwabe zum 

Vorsitzenden des Kirchengemeinderats 

der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schön-

berg.  

 

• Wahl des stellvertretenden Vorsit-

zenden 

Der Kirchengemeinderat wählt bei einer 

Enthaltung Prof. Dr. Mathias Ne-

bendahl zum stellvertretenden Vorsit-

zenden des Kirchengemeinderats der 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönberg.  

 

• Berufung in den KGR  

Neben den gewählten Mitgliedern des 

Kirchengemeinderats besteht die Mög-

lichkeit der Berufung von bis zu zwei 

Personen in den KGR durch den KGR. 

Es wird Thomas Rau als zu berufendes 

Mitglied vorgeschlagen und vorbehalt-

lich seiner Zustimmung einstimmig ge-

wählt. 

   Thomas Rau 
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Als Arne Bredenkamp seine Stelle am 1. 
Oktober 2016 als KiTa-Leiter bei den 
Tausendfüßlern in Schönberg antrat, 
fand er eine Einrichtung mit drei Grup-
pen vor. Jedoch war die Erweiterung 
um eine Krippengruppe schon be-
schlossene Sache, Mitarbeitende waren 
eingestellt, es fehlten nur noch die pas-
senden Räumlichkeiten. Nun galt es, 
schnell und pragmatisch zu handeln. 
Das alte Pastorat wurde in Rekordzeit 
für eine Überganslösung renoviert.  
Die Überlegungen für eine dauerhafte 
Lösung sahen die damaligen Wohnräu-
me von Herrn Sabrowski, der ein eige-
nes Haus bezog, vor. Da ein sehr hoher 
Bedarf an KiTa-Plätzen sich abzeichne-
te, wurde neben den neuen Krippenräu-
men im Erdgeschoss Platz für eine al-
tersgemischte Gruppe im Obergeschoss 
geschaffen. Arne Bredenkamp: „In die-
ser Zeit war ich mehr Bauleiter als KiTa
-Leiter.“ Die Zeit empfand er als sehr 
anstrengend, aber im positiven Kontext. 
Es war „eine spannende Zeit, wir haben 
viel bewegt.“ Bedacht werden mussten 
u. a. Maßnahmen zu Baurecht, Brand-
schutz, Heimaufsicht. Im Mai 2018 wur-
de der Umzug der Krippengruppe und 
die Eröffnung der Erweiterung gefeiert. 
„Bauleiter“ Bredenkamp konnte nun 
eine Einrichtung mit fünf Gruppen, 
zwei Elementar-, eine Wald-, eine Krip-
pen- und eine altersgemischte Gruppe, 
vorweisen. Nun kamen neue Aufgaben 
auf den KiTa-Leiter zu. Unter Einbezie-
hungen der Erfahrungen der Mitarbei-
tenden konnte eine Bestandsaufnahme 
gemacht werden, jedes Know-how wur-
de genutzt, um schließlich mit externer 
Unterstützung eine neue Konzeption zu 

verfassen. Für Bredenkamp war es aus-
schlaggebend, „alle mit ins Boot zu neh-
men und auf die verschiedenen Erfah-
rungen zurückzugreifen.“ Dann dauer-
te es weniger als 10 Monate, bis die Ein-
richtung von heute auf morgen ge-
schlossen werden musste. „Corona“ 
griff um sich und hinterließ nachhaltig 
Spuren in den Familien, bei den Kin-
dern, bei den Mitarbeitenden. Zahlrei-
che neue Erlässe kamen jeweils am Frei-
tagnachmittag und mussten Montag 
früh umgesetzt sein. Die Etablierung 
der KiTa-App ermöglichte weiterhin 
eine Kommunikation. So wurden regel-
mäßig Grüße und Informationen ge-
tauscht. Nun sieht Bredenkamp die Zeit 
gekommen sowohl für persönliche Ver-
änderungen als auch für eine Chance 
für neue Impulse innerhalb der Einrich-
tung. Seine letzte große Aufgabe ist eine 
gelungene Übergabe an seine Nachfol-
ge. Bredenkamp, der stets gern für die 
Kirche gearbeitet hat, tritt zum April 
eine Stellung einer kleineren Einrich-
tung im Kreis Plön an, bleibt den Tau-
sendfüßlern weiterhin sehr verbunden. 

KiTa 
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W I R  S I N D  F Ü R  S I E  D A !  

G e m e i n d e b ü r o  
Frauke Block 

0 43 44 - 23 82 
 
gemeindebuero@ 
kirche-schoenberg.de 

P a s t o r i n 
Lea Thermann  

0 43 44 - 1390  
01 62 - 6 06 10 50       
pastorin-thermann@ 
kirche-schoenberg.de  

N i e d e r s t r a ß e Ê 1 5 , Ê 2 4 2 1 7 Ê S c h ö n b e r g  

K ü s t e r  &  H a u s m e i s t e r  
Andreas Sass 

0 43 44 - 23 82   
01 72 - 4 11 04 76 
sass@ 
kirche-schoenberg.de 

P a s t o r   
Björn Schwabe 

0 43 44 - 14 53  
01 52 - 07365462 
pastor-schwabe@ 
kirche-schoenberg.de 
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L e i t u n g  K i T a   

Arne Bredenkamp 

Am Hang 16, Schönberg 
0 43 44 - 12 07 
 
kindergarten@ 
kirche-schoenberg.de 

W e l t l a d e n Bahnhofstraße 2, Schönberg  
0 43 44 - 3 89 96 87 
weltladen-schoenberg.holstein@web.de 

K i r c h e n m u s i k  
K a n t o r  Axel Wolter 

 

 

 

 

 

 

0 43 44 - 30 10 70 
 
 
wolter@kirche-schoenberg.de  

P f a d f i n d e r   Jan-Steffen Neurath-Freitag 

04 31 - 64 08 78 21 
01 52 - 53 11 64 73 
kani@pfadfinder-schoenberg.de 

F r i e d h o f   Udo Schröder-Kantim 

0 43 44 - 29 88 
friedhof@kirche-schoenberg.de  
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Termine im Frühling 

5. 4. 2023       18.30 Uhr  

1/2 Stunde  ―  die besondere Andacht  

mit Erik Lage  

2. 4. 2023      9.30 Uhr  

Gottesdienst mit Vorstellung  

der Konfirmandinnen  

und Konfirmanden 

mit Pastorin Thermann 

6. 4. 2023     19.00 Uhr  

Gottesdienst am Gründonnerstag mit Heiligem Abendmahl 

mit Pastor Schwabe 

25. 3. 2023      10 bis 13 Uhr  

Kinder-Kirchen-Vormittag 

Pastor Schwabe  

mit dem KiKiVo-Team 
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Termine im Frühling 

9. 4. 2023      9.30 Uhr  

Ostersonntag — Gottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl 

mit Pastor Schwabe 

10. 4. 2023     11.00 Uhr  

Familiengottesdienst am  

Ostermontag 

mit Pastor Schwabe und dem 

KiKiVo-Team 

7. 4. 2023      9.30 Uhr  

Gottesdienst zum Karfreitag 

mit Pastorin Thermann 

9. 4. 2023      6.00 Uhr 

Gottesdienst zur  

Osternacht 

mit Pastorin Thermann 
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Termine im Frühling 

30. 4. 2023         10.00 Uhr      Gottesdienst zum Trachtentag 

 

13. 5. 2023      13.00 Uhr  

14. 5. 2023      10.00 Uhr  

3. 5. 2023       18.30 Uhr  

1/2 Stunde  ―  die besondere Andacht  

 

Feier der Konfirmation ―  mit Pastorin Thermann  

13. 5. 2023      10.00 Uhr  
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Termine im Frühling 

29. 5. 2023      11.00 Uhr  

Mühlengottesdienst am Pfingstmontag 

an der Krokauer Mühle 

28. 5. 2023      9.30 Uhr 

Pfingstgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

 

18. 5. 2023      11.00 Uhr  

Regionalgottesdienst  

zu Himmelfahrt 

In Probsteierhagen 


